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Leitartikel des Bürgermeisters
Liebe Taufkirchnerinnen!
Liebe Taufkirchner!

Trotz Ferien- und 
Urlaubszeit ist in 
Taufkirchen derzeit 
ziemlich viel los; 
im Besonderen 
auf der Rottenba-
cher Landesstraße 
durch Roith, Aich 
und Obertrattnach. 

Aufgrund des schlechten Bauzustandes 
werden zwei der vier Grabenbrücken 
auf der B137 erneuert. Die Arbeiten 
finden im Zeitraum von 8. Juli bis 13. 
September 2024 statt. Für das Bauvor-
haben ist eine Totalsperre der B137 der 
Innviertler Straße unbedingt notwendig. 
Eine einseitige Straßensperre ist leider 
nicht möglich. Eine der Umleitungsstre-
cken führt durch die Ortschaft Obertratt-
nach bis zur Kreuzung nach Hofkirchen 
bei der Firma ETA. Dadurch ist ein er-
höhtes Verkehrsaufkommen gegeben. 

Bei der Vorbesprechung am 11. Juni 
2024 bei der Bezirkshauptmannschaft 
Grieskirchen habe ich meine Bedenken 
und die der anliegenden Bürger diesbe-
züglich eingebracht und konnte im ersten 
Schritt erreicht werden, dass für ein Teil-
stück durch die Ortschaft Obertrattnach 
aufgrund der Engstelle dauerhaft eine 30 
km/h Beschränkung verordnet wurde. 

Aufgrund der hohen Verkehrsfrequenz 
hat die Bezirkshauptmannschaft Gries-
kirchen als zuständige Behörde zusätz-
liche Maßnahmen für die Umleitungs-
strecke verordnet, um gefährliche Ver-
kehrssituationen zu entschärfen. Dazu 
wurden unter anderem die 30 km/h 
Beschränkung als erlaubte Höchstge-
schwindigkeit ausgeweitet und zusätz-
liche Verkehrsschilder und Leitbaken 
aufgestellt. Gleichzeitig wurde von der 
Gemeinde eine erhöhte Polizeipräsenz 
gefordert, damit die Geschwindigkeit des 
Verkehrs auch eingehalten wird. Die Ge-
meinde ersucht trotz der Einschränkun-
gen um Verständnis, da es tatsächlich 
leider keine andere wirtschaftlich vertret-
bare Alternative gibt. 
....................................................................................

Am 19. Juni 2024 fand die Spatenstich-
feier für das Vorhaben „Zubau und 
Sanierung des Kinderbildungsgebäu-
des“ statt. 

Die Freude aller Beteiligten, dass es nun 
endlich los geht, war bzw. ist sehr groß. 
Die Umsetzung des Projekts erfolgt in 
zwei Bauetappen jeweils über den Som-
mer 2024 und 2025. 
....................................................................................

Der Bau des Löschwasserbehälters 
in der Ortschaft Widldorf erfolgt im Be-
triebsbaugebiet und wurde Mitte Juli mit 
den Arbeiten begonnen. Die Firmen Wolf 
Systembau und Möseneder werden den 
100 m³ Behälter errichten. Dazu erfolgt 
während der Bauzeit im Baustellenbe-
reich eine Totalsperre des Güterweges 
Schaur im Bereich der Fa. Aspöck.
....................................................................................

Die Bushaltestelle beim Bahnhof in 
Obertrattnach wurde aufgrund von Fahr-
gastbeschwerden nach Niedertrattnach 
verlegt. Dadurch wurde das Wartehäus-
chen frei und haben wir die Gelegenheit 
genutzt, dort einen überdachten Fahr-
radabstellplatz zur Verfügung zu stel-
len. Damit können wir den langjährigen 
Forderungen der Zweiradfahrer nach 
dem unerwarteten Abbruch der Fahr-
radüberdachung durch die ÖBB endlich 
nachkommen. 

Am 25. Juni 2024 erhielten wir bei strah-
lendem Sonnenschein die Auszeichnung 
„Bienenfreundliche Gemeinde“. 

Zu dieser Gemeinschaft sind heuer 20 
neue Gemeinden dazugekommen. Ins-
gesamt sind bereits 120 dabei. Beim 
Netzwerk Bienenfreundliche Gemeinde 
geht es um Bienenschutz und Arten-
vielfalt. Dazu werden in nächster Zeit in 
der Gemeinde einige Maßnahmen um-
gesetzt. Ich lade auch die Bevölkerung 
dazu recht herzlich ein, sich an dieser 
Aktion zu beteiligen. 

Informationen und Ideen gibt es immer 
wieder in der Gemeindezeitung oder fin-
den sich auf der Homepage 

https://www.bienenfreundlich.at. 

Auch in diesem Sommer gibt es wieder 
eine Kinderferienaktion. 

Der Jugendausschuss organisiert ge-
meinsam mit den Vereinen und Körper-
schaften zum 16. Mal die beliebten Kin-
derferienaktionen. 

Ich bedanke mich für die Organisati-
on und das Teilnehmen der Vereine an 
der Feriengestaltung. Gemeinsam wird 
somit das Freizeitangebot unserer Ge-
meinde bereichert. Die Kinderferienakti-
on hat sich etabliert und ist nicht mehr 
wegzudenken! 

Darüber hinaus freue ich mich schon 
sehr auf gute Gespräche und nette ge-
meinsame Stunden bei der ein oder an-
deren Sommerveranstaltung. 
....................................................................................

Bitte nicht vergessen! Bitte nicht vergessen! 
Informieren Sie sich auch über aktuelle 
Ereignisse und Veranstaltungen in der 
Gemeinde auf der CitiesApp. 

Cities bietet eine rasche, unkomplizierte 
und moderne Form der Informationsmit-
teilung. 
....................................................................................

SOMIT WÜNSCHE ICH NOCH ALLEN 
TAUFKIRCHNERINNEN UND 

TAUFKIRCHNERN 

EINE SCHÖNE URLAUBS- 

UND FERIENZEIT UND VERBLEIBE 

MIT FREUNDLICHEN GRÜSSEN

Euer Bürgermeister:

Glücklich

ist nicht der, der alles hat,

sondern der, der zu  

schätzen weiß, 

was er hat.

....................................................................................
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Sprechtage des Bürgermeisters: 
jeden Dienstag und Freitag, von 10:00 - 11:00 Uhr

im Bürgermeisterzimmer der Gemeinde - individuelle Terminvereinbarungen 
unter der Tel.-Nr. (0664) 261 622 0 möglich

PARTEIENVERKEHR AM GEMEINDEAMT: 
Der Parteienverkehr findet an den Vormittagen von Montag bis Freitag von 07:00 - 12:00 Uhr und

am Dienstagnachmittag von 12:30 - 17:30 Uhr statt.  

Gelbe Säcke und Altkleidersäcke können jederzeit während der Amtsstunden im Eingangsbereich (Windfang) abgeholt werden. 

Gebührenbremse

Der Gemeinderat beschloss, dass die Mittel zur Gebührenbremse des Bun-
des, welche EUR 32.763,00 für Taufkirchen betragen, für die Abfallgebühren 
ausbezahlt werden. 
......................................................................................................................................................................

Die Auszahlung pro 90 l Tonne erfolgt 
mit der Vorschreibung am 15. Au-
gust. 

Somit profitieren alle Steuerpflichtigen, 
die mit Hauptwohnsitz in Taufkirchen 
gemeldet sind bzw. all jene, die eine Ab-
fallgebühr zu entrichten haben. 

Bei einer zweiwöchentlichen Abfuhr wird der doppelte Betrag pro Tonne aus-
bezahlt. Die Aufteilung erfolgt gemäß Stichtag 01. Juni 2024.

FoLGender einmaliger auszahLunGsbetraG erGibt sich:

Für eine 90 l Tonne erfolgt bei einer vierwöchentlichen Abfuhr eine Gutschrift 
in Höhe von € 32,22. Bei einer zweiwöchentlichen Abfuhr werden EUR 64,42 
ausbezahlt.

Die Gebührenbremse ist für jeden Abgabepflichtigen auf der Vorschreibung 
für die Abgaben am 15. August 2024 in einer eigenen Position als Minusbe-
trag, welcher abgezogen wird, ersichtlich.

Wir freuen uns, die Abgabenlast für unsere Taufkirchner Steuerpflichtigen da-
durch zu reduzieren.

FeuerlöscherüBerprüFung

• Samstag, den  
05. OKTOBER 2024

• FF Haus in Roith

• 09:00 bis 12:00 Uhr

Überprüfung durch die Fa. Dopler
.......................................................................................

Für das leibliche Wohl während der 
Überprüfung ist gesorgt.

Auf dein/euer Kommen freut sich die FF 
Roith.

Zur Info: 

Diese Überprüfung ist alle 2 Jahre vom Eigentümer 
durchzuführen. Dies wir auch bei der feuerpolizeili-
chen Überprüfung kontrolliert.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Trattnach gibt Ihnen bekannt, dass das Gemeindeamt am 

Dienstag, 20. August 2024

wegen Betriebsausflug geschlossen ist.

Wir ersuchen um Kenntnisnahme und stehen ansonsten zu den Parteienverkehrszeiten gerne für Ihre Anliegen zur Verfügung.

Gemeindeamt geschlossen

Gebührenbremse

Gebührenbremse

20242024
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Nationalratswahl 2024

Wer ist wahlberechtigt? 
Österreichische Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich, die am Stichtag 
(09.07.2024) in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde geführt werden 
und spätestens am Wahltag (29.09.2024) das 16. Lebensjahr vollendet haben und
Auslandsösterreicher, die in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde 
eingetragen sind.

Das Wählerverzeichnis liegt in der Zeit vom 30.07.-08.08.2024 während der Amts-
stunden zur öffentlichen Einsichtnahme auf.

Einteilung der Wahlsprengel und Wahllokale
Die Gemeindewahlbehörde hat das Gemeindegebiet in zwei Sprengel eingeteilt: 

Sprengel 1
Aich, Dietensam, Niedertrattnach, Obertrattnach und  Taufkirchen. 
Das Wahllokal für den Sprengel 1 ist im Kultursaal/Gemeindezentrum.

Sprengel 2
Adrischendorf, Aichet, Altenhof, Brandstetten, Damberg, Eiblhub, Erb, Fellhof, Fürst-
ling, Gries, Grubhof, Gstötten, Haslau, Hehenberg, Helmling, Hofmaning, Holz, Ke-
neding, Korntnerberg, Mödlbach, Oberolzing, Obertrattbach, Odlboding, Ragering, 
Reischau, Roith, Unterolzing, Untertrattbach, Vatersam, Weidenau, Widldorf und 
Winkl.

Das Wahllokal für den Sprengel 2 ist im Gemeindeamt/Foyer.

Beide Wahllokale sind barrierefrei und als Wahlkartenlokale eingerichtet.
....................................................................................................................................................................................

Wahlinformation
Jedem Wahlberechtigten wird eine „Amtliche Wahlinformation" mit 

der Post zugestellt. Dieser ist unter anderem das Wahllokal und 
die Wahlzeit zu entnehmen. Diese Wahlinformation soll zur 
Wahl mitgebracht werden. 

Bitte vergessen Sie auch nicht, einen amtlichen Lichtbildaus-
weis oder einen anderen Nachweis Ihrer Identität zur Stimmabga-

be mitzunehmen! 
Sie können am Wahltag in der Gemeinde, in der Sie zum Stichtag 

(09.07.2024) Ihren Hauptwohnsitz hatten, im zuständigen Wahllokal wäh-
len. Ist Ihnen eine Stimmabgabe am Wahltag im zuständigen Wahllokal nicht mög-
lich, können Sie eine Wahlkarte beantragen. 
Wahlkarten können über Internet www.wahlkartenantrag.at, mittels Abschnitt von der 
amtlichen Wahlinformation oder persönlich am Marktgemeindeamt beantragt wer-
den. Jeder Antrag muss eine Begründung enthalten.

Stimmabgabe durch Wahlkarte 
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben folgende Personen:

· Wahlberechtigte, die am Wahltag verhindert sein werden, ihre Stimme vor 
der zuständigen Wahlbehörde abzugeben (gesundheitliche Gründe, Orts-
abwesenheit).

· Wahlberechtigte, denen der Besuch des Wahllokals infolge mangelnder 
Geh- und Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit nicht möglich ist und sie 
die Stimmabgabe vor der besonderen Wahlbehörde in Anspruch nehmen 
wollen.

Schriftlich kann eine Wahlkarte bis 
Mittwoch, 25.09.2024 bzw. bis spä-
testens am 2. Tag vor dem Wahltag 
(Freitag, 27.09., 12:00 Uhr), wenn eine 
persönliche Übergabe der Wahlkarte 
an eine von dem Antragsteller bevoll-
mächtigte Person möglich ist, bean-
tragt werden.

Mündlich/Persönlich kann die Antrag-
stellung bis zum 2. Tag vor der Wahl 
(Freitag, 27.09.) 12:00 Uhr erfolgen.

Nachweis der Identität:
Beim mündlich gestellten Antrag ist die 
Identität, wenn der Antragsteller nicht 
amtsbekannt ist, durch ein Dokument 
glaubhaft zu machen.
Beim schriftlich gestellten Antrag ist die 
Identität durch Angabe der Passnum-
mer, durch Vorlage der Ablichtung ei-
nes amtlichen Lichtbildausweises oder 
einer anderen Urkunde glaubhaft zu 
machen, sofern der Antrag nicht mit 
qualifizierter elektronischer Signatur 
versehen ist.

Vorzugsstimmen:
Bei der von Ihnen gewählten Partei kön-
nen Sie zusätzlich drei Vorzugsstimmen 
vergeben. Jeweils eine für Bundespar-
teiliste, eine für Landesparteiliste sowie 
eine für die Regionalparteiliste.

....................................................................................

Weitere inFormationen Können 
den öFFentLichen anschLäGen 
oder der GemeindehomepaGe 
WWW.tauFKirchen.at entnommen 
Werden.

....................................................................................

machen sie von ihrem WahLrecht 
jedenFaLLs Gebrauch!

....................................................................................

AM 29. SEPTEMBER 2024 FINDET DIE WAHL ZUM NATIONALRAT STATT. 
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Aus dem Gemeinderat
IN DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 11.06.2024 WURDEN NACHSTEHENDE ANGELEGENHEITEN BEHANDELT:

Die Sitzungseinladungen mit Tagesordnungspunkten werden auf der Gemeindehomepage www.taufkirchen.at und an der 
Amtstafel verlautbart. 

Über Ihr Interesse freuen wir uns! 

Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates sind wie folgt geplant:

******************************************************************************************************

Dienstag, 24.09.2024, 19:30 Uhr

Montag, 16.12.2024, 19:30 Uhr

******************************************************************************************************

• Der Prüfbericht zum Voranschlag 2024 der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen wurde zur Kenntnis genommen.

• Der Finanzierungsplan mit einer Höhe von EUR 43.244,00 für die Errichtung eines 100 m³ Löschwasserbehälters für die 
Ortschaft Widldorf wurde beschlossen. Weiters erfolgten die Auftragsvergaben für die ausführenden Firmen.

• Für die Änderung Nr. 5 des ÖEK Nr. 2 und die Änderung Nr. 10 des Flächenwidmungsplans Nr. 6 der Marktgemeinde in 
der Ortschaft Dietensam wurde die Genehmigung erteilt.

• Das Verfahren für die Rückwidmung (Flächenwidmungsplan Nr. 6, Änderung 20; ÖEK Nr. 2, Änderung Nr. 11) von Bauland 
in Grünland in der Ortschaft Aich wurde ebenfalls genehmigt. 

• Für das Vorhaben „Erweiterung und Sanierung des Kindergartengebäudes“ wurden ein Fixzinsdarlehen mit einer 
Darlehenshöhe von EUR 370.000,00 mit einer Laufzeit von 15 Jahren aufgenommen sowie der vorliegende Zahlungsplan für 
den Generalübernehmer angenommen. 

• Bei der Einrichtungs- und Tarifordnung des Kindergartens und der Krabbelstube wurde das Muster der Bildungsdirektion 
OÖ für unsere Einrichtungen adaptiert und mit Wirksamkeit 01.09.2024 beschlossen.

• Die Auftragsvergabe an den Billigstbieter für die Kamerabefahrung der Abwasserbeseitigungsanlage der Zone 1 wurde 
beschlossen. 

• Der Gemeinderat beschloss, dass die Mittel zur Gebührenbremse des Bundes, welche EUR 32.763,00 für Taufkirchen 
betragen, für die Abfallgebühren ausbezahlt werden. Nähere Ausführungen dazu sind in dieser Ausgabe zu finden.

• Die Mittelverwendung der Sonder-Bedarfszuweisungsmittel 2024, welche für Taufkirchen EUR 106.000,00 betragen, 
wurde beschlossen.

• Die Teilnahme und die Finanzierung am Oö. Aktionsprogramm Orts- und Stadtkernentwicklung, Leerstand und Brachen, 
in Kooperation mit umliegenden Gemeinden wurden beschlossen. 

• Die Teilnahme und Finanzierung am Projekt Rurasmus – Studierende wohnen und arbeiten ein Semester lang in einer 
europäischen Gemeinde – wurden beschlossen. Die Gemeindevertretung erhofft sich konkret für Taufkirchen Ideen bzw. 
Konzepte für die Gestaltung des Ortsplatzes bei der Pfarrkirche. 

• Der Gemeinderat beschloss für die Schulassistenz in der Volksschule für das Schuljahr 2024/25 die Kostenübernahme für 
zusätzliche 9 Wochenstunden. 
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repariert statt ausranGiert

Reparaturbonus
Mit dem Reparaturbonus erhalten Privatpersonen eine För-
derung von bis zu 200,00 Euro für die Reparatur von Elekt-
ro- und Elektronikgeräten und/oder bis zu 30,00 Euro für die 
Einholung eines Kostenvoranschlags bei teilnehmenden Part-
nerbetrieben. 

Ziel der Förderung ist es, die Anzahl der Reparaturen von 
Elektro- und Elektronikgeräten in Österreich zu steigern. Die 
Förderung ist finanziert aus Mitteln der Europäischen Union – 
NextGenerationEU. 

Bons können so lange beantragt werden wie Budgetmittel vor-
handen sind, längstens jedoch bis 31.3.2026.

Wer kann eine Förderung beantragen?
Die Förderungsaktion richtet sich ausschließlich an Privatper-
sonen mit einem Wohnsitz in Österreich. 
Pro Gerät kann ein Bon beantragt werden, welcher für eine 
Reparatur und/oder einen Kostenvoranschlag genutzt werden 
kann. Sobald dieser Bon beim Partnerbetrieb eingelöst wurde, 
kann neuerlich ein Bon beantragt und für ein weiteres Gerät 
verwendet werden.

Was kann gefördert werden?
Gefördert wird die Reparatur und/oder der Kostenvoranschlag 
für Reparaturarbeiten von Elektro- und Elektronikgeräten, 
welche üblicherweise in privaten Haushalten verwendet wer-
den. Das sind Geräte, die mit Netzkabel, Akku, Batterie oder 
Solarmodulen betrieben werden. Eine Reparatur ist ein Vor-
gang, bei dem ein defektes Objekt in einen funktionsfähigen 
Zustand zurückversetzt wird.
Somit sind Geräte mit elektronischen bzw. elektrischen Bau-
teilen umfasst, unabhängig davon, ob diese funktionsbestim-
mend sind (z.B. Haarföhn) oder nicht (z.B. Duschkopf mit 
Farbwechselfunktion).

Ebenso sind Reparaturen nicht elektronischer Gerätebauteile 
(z.B. defektes Rad eines Staubsaugers) förderungsfähig.
Generell ausgeschlossen von der Förderung ist der Neukauf 
eines Geräts oder der Austausch gegen ein neues bzw. ein 
anderes generalüberholtes Gerät.

Die Geräte müssen sich in privatem Eigentum des:der 
Antragsteller:in befinden und dürfen nicht geliehen oder ge-
mietet sein. Eine vollständige Liste der förderungsfähigen 
Elektro- und Elektronikgeräte finden Sie unter: https://www.
reparaturbonus.at/geraeteliste

Wie hoch ist die Förderung?
Die Förderungshöhe beträgt bei Reparaturen pro Bon maxi-
mal 200,00 Euro und für einen Kostenvoranschlag maximal 
30 Euro bzw. 50 % der förderungsfähigen Brutto-Kosten. Der 
Förderungsbetrag wird auf ganze Euro abgerundet.

Wird im Anschluss an einen Kostenvoranschlag, für den die 
Förderung bezogen wurde, die Reparatur beauftragt, so muss 
diese bei demselben Betrieb durchgeführt werden. 

Die Förderung ist pro Gerät inklusive Kostenvoranschlag mit 
maximal 200,00 Euro begrenzt.

Ein Bon kann für die Reparatur und/oder den Kostenvor-
anschlag eines Gerätes verwendet werden.

Wo kann der Reparaturbon eingelöst werden?
Der Reparaturbon kann ausschließlich bei einem an der Bun-
desförderungsaktion „Reparaturbonus“ teilnehmenden Part-
nerbetrieb eingelöst werden.
....................................................................................................................................

eine üBersicht aller 
teilnehmenden BetrieBe und
weitere inFormationen zur

Förderungsaktion Finden sie
unter www.reparaturBonus.at. 

Bauberatungstermine
Ein bautechnischer Sachverständiger des Bezirksbauam-
tes Wels steht Ihnen voraussichtlich am

Dienstag, 27. August 2024 und

 Montag, 30. September 2024

ab 8.00 Uhr für allfällige Bauberatungen am Gemeindeamt so-
wie allgemeine Fragen des Baurechts zur Verfügung.

Sollten Sie als Bauwerber einen Bauberatungstermin in An-
spruch nehmen wollen, wird um Voranmeldung beim Markt-
gemeindeamt unter der Tel.Nr. (07734) 4010-15 gebeten. 
....................................................................................................................................

Es können nur Unterlagen zu oben stehenden Terminen bear-
beitet werden, wenn diese 5 Werktage zuvor beim Marktge-
meindeamt Taufkirchen/Tr. eingereicht werden. 

Dies ist zur Aufbereitung der Unterlagen zur Vorlage an den 
Sachverständigen erforderlich. 
....................................................................................................................................

BAUBERATUNGBAUBERATUNG

NUTZEN SIE DIESE MONATLICHE 

SERVICELEISTUNG.

..
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Die Schülerinnen und Schüler der zwei dritten Klassen 
der Volksschule Taufkirchen besuchten am 27.06.2024 
mit Schulleiter Konstantin Schlager-Weidinger und den 
Lehrerinnen Bianca Nußdorfer sowie Annalena Hofinger 
Bürgermeister Gerhard Schaur in den Amtsräumen. 
..........................................................................................................................

Im Sitzungssaal des Marktgemeindeamtes informierte 
Bgm. Gerhard Schaur die 26 wissbegierigen Kinder über 
die Aufgaben der Gemeinde und des Bürgermeisters, 
über das Gemeindegebiet und beantwortete sämtliche 
ihrer Fragen.

Zum Abschluss gab es einen Rundgang in den 
Räumlichkeiten des Marktgemeindeamtes. 
..........................................................................................................................

Besonders freute sich Bgm. Schaur über die Sammlung 
der kreativen Wappen für den Heimatort, die von den 3. 
Klässlern an ihn übergeben wurden.

Volksschüler besuchen Bürgermeister am Gemeindeamt
DAS WAR LOS BEIM BÜRGERMEISTER

Als kleines Dankeschön für den Besuch bekam jedes Kind die Broschüre 
„Wie kommt der Honig ins Glas“ und als Stärkung für den Rückweg gab 
es frische Marillen aus der Region und eine Milchschnitte.

Bgm. Gerhard Schaur, Schulleiter Konstantin Schlager Weidinger, 
Lehrerinnen Bianca Nußdorfer und Annalena Hofinger sowie VS Kinder

Spatenstichfeier Kindergartengebäude

Hier ein paar Eindrücke über den Baufortschritt.

Als symbolischer Meilenstein fand am Mittwoch, den 19.06. 
um 10:00 Uhr eine Spatenstichfeier statt, bei welcher die 
Kindergarten- und Krabbelstubenkinder aktiv miteingebunden 
wurden. 
Mit dem Lied „Wer will fleißige Handwerker sehen“ begeisterten 
sie die anwesenden Gäste aus Politik und die baubeteiligten 
Firmen.

Der Baustart erfolgte am 24. Juni. Die Gemeinde investiert 
knapp 2 Millionen Euro für dieses Vorhaben, welches in zwei 
Bauetappen über den Sommer 2024 und den Sommer 2025 
realisiert wird. 

Wir freuen uns, dass die Arbeiten nun auf Schiene sind und 
zukünftig alle Kinder an einem Standort Platz finden!

endLich ist es soWeit und mit dem zubau und der sanierunG des KinderGartenGebäudes Kann beGonnen Werden. 
die WsG aus Linz Wird aLs GeneraLübernehmer das projeKt Koordinieren und abWicKeLn. 
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Aktuelles aus Gemeinde Kindergarten & Krabbelstube
4715 Taufkirchen an der Trattnach 72
   kindergarten@taufkirchen.at

das Letzte KinderGartenjahr
Im Kindergarten und in der Krabbelstu-
be Taufkirchen/Trattnach werden die 
Kinder so gut wie möglich in ihrer indi-
viduellen Entwicklung begleitet. 

Hierbei ist es uns besonders wichtig, 
die Stärken/Kompetenzen der Kinder 
zu erkennen und zu fördern und sie in 
ihren heranwachsenden Stärken zu un-
terstützen.
....................................................................................

Im letzten Kindergartenjahr erfahren 
die Schulanfänger und Schulanfänge-
rinnen eine Vielzahl an Impulsen und 
Möglichkeiten, die sie noch gezielter 
auf ihre „schulische Laufbahn“ vorbe-
reiten - sowohl in den jeweiligen Grup-
pen als auch gruppenübergreifend.

Die wöchentliche Schulanfängerauf-
gabe, die Übernahme von mehr Ver-
antwortung oder Hilfestellungen für 
jüngere Kinder sind nur einige wenige 
Beispiele für die Schulanfängerförde-
rung in den Gruppen.

Eine Herzensangelegenheit ist es uns 
im Team jedoch vor allem, dass sich 
die zukünftigen Schulkinder schon im 
Kindergarten gut kennenlernen, zu-
sammen Entdeckungen machen und 
gruppenübergreifend Zeit miteinander 
verbringen können.

Ein gemeinsamer Ausflug im Sommer 
darf genau so wenig fehlen, wie bei-
spielsweise der Waldtag aller Schul-
anfänger und Schulanfängerinnen des 
Hauses.

Die „Großen“ genießen einen Tag für 
sich, machen ein Picknick und erkun-
den den Wald mit Hilfe der Waldsuch-

schachtel, die in Teams mit Schätzen 
gefüllt wird.

Ebenso gruppenübergreifend findet 
das „Zahlenland“, ein von Prof. Preiß 
entwickeltes Projekt zur spielerischen 
Förderung früher mathematischer Er-
fahrungen durch ansprechende Materi-
alien und Abläufe, statt.
Ziel unserer Besuche im Zahlenland ist 
es, Kindern im Kindergartenalter zu ei-
ner breiten und nachhaltigen Grundla-
ge für das Verständnis von Mathematik 
zu verhelfen.

schuLanFänGerFörderunG - 
sprache

Auch für das Lesen- und Schreibenler-
nen wollen wir im Kindergarten schon 
den Grundstein legen. Damit sind nicht 
erste Leseversuche gemeint, sondern 
ein intensiver Zugang zur Sprache. Un-
sere Sprache hat viele verschiedene 
Facetten und bietet uns in ihren unter-
schiedlichsten Formen eine große Aus-
wahl, sie besser kennenzulernen und 
mit Sprach-Spielen auch besser verste-
hen zu lernen.

Der Schrift voraus geht das phonologi-
sche Bewusstsein – also das genaue 
Hinhören und das Erkennen von lautli-
chen Feinheiten unserer Sprache. Das 
phonologische Bewusstsein gliedert 
sich hinsichtlich der Sprache und spä-

ter auch der Schrift, in zwei Schritte. 
Zuerst die Fähigkeit, das gesprochene 
Wort in Silben gliedern und weiterge-
hend auch noch in einzelne Laute auf-
gliedern zu können. Um diese Schritte 
zu bewältigen, helfen uns schon im 
Vorhinein Lieder und Reime, wo sich 
ganz unauffällig oft schon die ersten 
Silben zu erkennen geben. 

Gezielt mit den SchulanfängerInnen 
haben wir uns mit dem phonologischen 
Bewusstsein so auseinandergesetzt:

Durch Reime erlangen wir einen spie-
lerischen Zugang zur Sprache und er-
kennen, dass sich manche Wörter ähn-
lich anhören – sie reimen sich. Mit Hilfe 
von Bildkarten und den zahlreichen 
Ideen der Kinder entdecken wir die ers-
ten Reime. Ist dieser Schritt getan, fällt 
es immer leichter, mehrere Reime für 
ein Wort zu finden und schlussendlich 
auch noch Quatschreime zu erfinden.

Wörter können in Silben geteilt werden. 
Um die Silben richtig zu spüren, klat-
schen, hüpfen und schunkeln wir sie. 
Auch die Verbindung zu den Zahlen 
darf hier natürlich nicht fehlen, daher 
bekommen die Kinder auch den Auf-
trag, die Silben der jeweiligen Wörter 
zu zählen. Ganz komisch fühlt es sich 
immer an, wenn ein Wort nach nur einer 
Silbe schon wieder zu Ende ist. Glück-
licherweise waren die Kinder aber kre-
ativ genug, auch noch viele Wörter mit 
ganz vielen Silben zu finden.

Um noch den zweiten Teil des phono-
logischen Bewusstseins zu erarbeiten, 
setzen wir uns damit auseinander, wie 
Wörter aufgebaut sind. Vor allem die 
Anlaute interessieren uns dabei ganz 
besonders. Wir sprechen gemeinsam 
den Buchstaben M (den Laut in die 
Länge gezogen: Mmm) und erkennen, 
dass unsere Lippen geschlossen sind 
und die Luft aus der Nase heraus-
kommt. Jetzt wo wir genau wissen, wie 
sich das M anfühlt und wie es auf unse-
ren Lippen aussieht, fällt es gleich gar 
nicht mehr so schwer, alle Wörter zu 
finden, die mit einem M anfangen und 
manchmal entdecken wir auch ein M in 
der Mitte eines Wortes oder am Ende. 
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Familienverein KAT Kinder-Aktiv-Taufkirchen
Der Familienverein KAT Kinder-Aktiv-
Taufkirchen, ein Verein von Familien 
für Familien und ihre Kinder, hat auch 
heuer wieder ein Kinderturnen und 
Klettern angeboten. 

Regelmäßig fand mittwochs ein Eltern-
Kind-Turnen statt, an dem 19 Familien 
teilgenommen haben. 

Ein Wassergewöhnungskurs für die 
kleinen Schwimmer wurde ebenfalls 
veranstaltet.

Gerne laden wir auch im Sommer und 
Herbst zu einem Wandertag und ver-
schiedenen Familienaktivitäten ein. 

schuLanFänGerFörderunG -   
schreibtanz

Der Schreibtanz ist eine kreative und 
spielerische Methode, die speziell da-
rauf abzielt, die Feinmotorik, die Hand-
Augen-Koordination und die Schreib-

Bei einem Buchstaben bleibt es na-
türlich nicht und so erarbeiten wir uns 
noch weitere.

Um bei der ganzen „Lernerei“ nicht den 
Spaß zu verlieren und noch zusätzlich 
motiviert zu werden, passiert Schulan-
fängerförderung natürlich eingebettet in 
eine spannende Geschichte und einer 
Herausforderung. In diesem Fall war 
der Schatz des Riesen in einer kleinen 
Schatztruhe mit vier Schlüssel ver-
steckt. Dem „Zwergenmatz“ – welcher 
leider überhaupt keine Ahnung vom 
Reimen, von Silben und von Anlauten 
hatte – mussten die Kinder helfen, all 
diese Fähigkeiten zu erlernen, damit 
dieser die Schlüssel erlangte. Natürlich 
sind die Kinder schon Profis darin und 
unterstützen ihn gern mit ihrem Wissen. 

fähigkeiten unserer Kinder zu fördern. 
Dabei führen die Kinder rhythmische 
Bewegungen mit ihren Armen und Hän-
den aus, während sie verschiedene 
Formen und Linien zeichnen.
Dies geschieht oft zu Musik, die die Be-
wegungen unterstützt und den Kindern 
hilft, ein Gefühl für Rhythmus und Koor-
dination zu entwickeln.

Die Übungen beginnen mit großen, 
schwungvollen Bewegungen und wer-
den nach und nach kleiner und präzi-
ser. So lernen die Kinder, ihre Bewe-
gungen zu kontrollieren und entwickeln 
gleichzeitig ein besseres Gefühl für den 
Raum und die Struktur von Buchstaben 
und Zahlen. 

Durch den Schreibtanz wird das Schrei-
benlernen zu einer freudigen und ganz-
heitlichen Erfahrung, die sowohl den 
Körper als auch den Geist einbezieht.

Wir haben bereits beobachtet, wie viel 
Freude die Kinder am Schreibtanz ha-
ben und wie schnell sie Fortschritte ma-
chen.

spendenüberGabe vom
mst tauFKirchen

Mit riesengroßer Freude durften wir im 
heurigen Sommer eine sehr großzü-
gige Spende von € 555,00 vom MST 
Taufkirchen entgegennehmen!
Ein Mitglied des Vereins hat in liebevol-
ler Arbeit und mit viel Zeitengagement 
ganz viele Glückswürmchen gehäkelt 
und diese bei einer Vereinsveranstal-
tung verkauft. 

Wir werden gemäß dem Wunsch des 
Vereins Fördermaterialien anschaffen 
und können somit den Kindern wieder 
etwas Besonderes bieten.
....................................................................................

die kinder und das
gesamte team von

kindergarten & kraBBelstuBe 
Bedanken sich ganz herzlich!

Genauere Informationen werden je-
weils über die Kids-Fox-App im Kinder-
garten und über die Whatsapp-Klas-
sengruppen der Volksschule ausge-
schrieben bzw. über die Kinderturnen-
WhatsApp Gruppen informiert. 

Gerne können Sie sich unter der Tel.-
Nr. (0664) 4582115 melden. 

Personen, die Interesse haben sich zu 
engagieren, sind herzlich eingeladen. 

Euer KAT

Fotos zu diesem Artikel: 
Kindergarten Taufkirchen

Fotos zu diesem Artikel:
KAT 
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Im September 2023 wurde der Eltern-
verein neu gewählt. Daniela Burgstal-
ler, Josef Waslmayr und Renate Ko-
pler sind aufgrund des Schulwechsels 
ihrer Kinder in die Mittelschule aus dem 
Elternverein ausgeschieden.
vielen dank Für eure tolle arBeit!

Der neue Vorstand wurde 
folgendermaßen aufgestellt:

Obfrau: Doris Forstner 
Obfrau-Stv.: Tamara Ongun
Kassier: Michaela Stöckl 
Kassier-Stv.: Regina Götzendorfer
Schriftführer: Doris Zehetner  
Schriftführer-Stv.: Sigrid Jetzinger
Beiräte: Kathrin Hörmandinger, Edith 
Kaltenböck, Tamara Ongun, Sonja Pöt-
tinger, Manuel Schönbauer, Stephanie 
Steinwendner, Theresa Traubeneck, 
Petra Wiesinger, Alexandra Auringer, 
Tamara Leßlhumer
....................................................................................

Der Elternverein setzt sich nicht nur 
aus Klassenelternvertreter/innen sowie 
den Stellvertreter/innen zusammen, 
sondern auch von engagierten und mo-
tivierten Eltern.

Gemeinsam konnten wir auch in die-
sem Schuljahr 2023/2024 wieder tol-
le Aktionen mit den Kindern und der 
Schule durchführen.

So konnten wir zum Beispiel gleich letz-
ten Herbst 3 Buchreihen im Wert von 
900 € ankaufen.

Die Gesunde Jause, die einmal im Mo-
nat stattfindet, wurde fortgesetzt.

Die Kinder können sich um 50 Cent pro 
Portion eine Jause kaufen und lernen 
so den Umgang mit Geld und die Wert-
schätzung der heimischen Lebensmit-
tel besser kennen.  

Auch das Kekse backen durfte nicht 
fehlen. Am 5. und 6. Dezember ging es 
in die „Weihnachtsbäckerei“. Es wurde 
ausgestochen und fleißig verziert. An-
schließend wurde ein Teil der Kekse 
von den Kindern verspeist und der Rest 
wurde in Tüten verpackt und beim El-
ternsprechtag zum Verkauf angeboten.

vieLen herzLichen danK an
manueLa FriedWaGner Für die
benützunG der schuLKüche
bei der Gesunden jause und

beim KeKse bacKen! 

Am Faschingsdienstag wurden die Kin-
der beim Faschingsumzug der Schu-
le bei Obfrau Doris Forstner mit Fa-
schingskrapfen überrascht.  

Elternverein

ein schuLjahr neiGt sich dem ende.....
das War Los beim eLternverein der voLKsschuLe tauFKirchen/tr.

Im Rahmen des „Bewegung und Sport“ 
Schwerpunktes der Schule durften wir 
beim 10 km Lauf die Kinder an 3 Lab-
stationen mit Getränken, Äpfel und 
Müsliriegel versorgen.

In diesem Rahmen wurden auch 10 
Schnee Ufos für den nächsten Winter 
an die Schule übergeben.

einen Grossen danK auch an das 
Lehrer- und schuLteam Für die Gute 

zusammenarbeit mit
dem eLternverein!

....................................................................................

Für das nächste Schuljahr sind schon 
wieder einige Ideen in Planung.

....................................................................................

Wir Freuen uns

und Wünschen aLLen Kindern

und dem Gesamtem

Lehrer- und schuLteam

einen schönen,

erhoLsamen sommer!

....................................................................................

Fotos zu diesem Artikel:
Elternverein Taufkirchen
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projekt „BehindertenBe-
ratung  von a – z“ Für den 

Bezirk grieskirchen
Der Oö. KOBV hilft seit seiner Grün-
dung im Jahr 1945 nicht nur behin-
derten Menschen zu ihrem Recht zu 
kommen, sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können.

Ziel des Projektes ist die berufliche In-
tegration und soziale Absicherung von 
Menschen mit Behinderung.
Die Zielgruppe sind Menschen mit Be-
hinderung im berufsfähigen Alter (15 – 
65 Jahre) und deren Angehörige.

Wenn Sie gesundheitliche Einschrän-
kungen und deswegen Probleme ha-
ben, Ihre Arbeit zu behalten oder eine 
zu finden, wenden Sie sich an uns. Es 
kann vieles in Kürze telefonisch, per 
Mail, aber auch vor Ort in jeder Bezirks-
hauptstadt geklärt werden.

Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, 
medizinische oder berufliche Rehabili-
tation, Umschulungen, Zuschüsse und 
Förderungen und vielem mehr.

beratunGstermine, die in der arbei-
terKammer GriesKirchen stattFin-
den, Können unter der teL.nr. 0732 
656361 vereinbart Werden.

die Beratungen sind kostenlos.

Oö. KOBV - Der
Behindertenverband

machen sie den 1. schritt wieso teilnehmen?
Die Ergebnisse der Konsumerhebung 
fließen in viele wichtige sozialpolitische 
Entscheidungen ein, die das Leben von 
uns allen betreffen. 
Denn sie liefern wesentliche Erkennt-
nisse über die Lebenssituation und das 
Konsumverhalten von Haushalten in 
Österreich. 
So sind die Ergebnisse etwa maß-
geblich für die Zusammenstellung des 
„Warenkorbes“ des Verbraucherpreis-
index, der ein Maßstab für die allge-
meine Preisentwicklung oder Inflation 
in Österreich ist.

was ist zu tun?
1. Beantwortung des ersten Frage-

bogens persönlich mit einer Erhe-
bungsperson

2. 14 Tage Haushaltsbuchführung, 
wahlweise auf Papier oder online

3. Beantwortung des zweiten Frage-
bogens

Wir bitten die ausgewählten Haushalte 
sehr herzlich um ihre Teilnahme und 
sind bemüht, diese so angenehm wie 
möglich zu gestalten:

• Die Mitarbeit ist freiwillig und wird 
mit einem 50-Euro-Einkaufsgut-
schein honoriert, der alternativ 
auch für ein österreichisches Na-
turschutzprojekt der Bundesforste 
zur Moorrenaturierung gespendet 
werden kann.

• Die Führung eines Haushaltsbu-
ches verschafft einen guten Über-
blick über die täglichen Ausgaben.

• Die Eintragungen ins Haushalts-
buch können bequem online auf 
PC, Tablet oder Smartphone vor-
genommen oder traditionell in ein 
Papierhaushaltsbuch eingetragen 
werden.

datenschutz
Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und 

Analysen über die Gesellschaft und 
Wirtschaft Österreichs. 

Datenschutz und Geheimhaltung ha-
ben dabei oberste Priorität und unter-
liegen strengen gesetzlichen Rege-
lungen. Darüber hinaus können Sie 
darauf vertrauen, dass Ihre Angaben 
ausschließlich statistischen Zwecken 
dienen.

....................................................................................

Nähere Informationen finden Sie in der 
Datenschutzinformation für die Konsu-
merhebung 2024/25.

praktische hinweise
Für eine rasche und genaue Beant-
wortung einiger Fragen kann es sinn-
voll sein, Unterlagen, etwa über regel-
mäßige Ausgaben (z.B. für Wohnen, 
Energie, Versicherungen), zur Hand zu 
haben. Während der 14-tägigen Haus-
haltsbuchführung hilft Ihnen das Sam-
meln von Kassabelegen alle Ausgaben 
vollständig aufzuzeichnen.

....................................................................................

haBen sie noch Fragen?
Das Erhebungsteam beantwortet 

Ihnen gerne Ihre Fragen 
zu dieser Erhebung:

Telefon: (01) 71128 8967 
(Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr)

E-Mail: konsum-online@statistik.gv.at

Weitere Informationen 

zur Konsumerhebung 2024/25

finden Sie unter: 

https://www.statistik.at/konsum

....................................................................................

Statistik Austria
KonsumerhebunG
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vorBereitung auF die lehraB-
schlussprüFung 

Nutze die Möglichkeit einen Vorberei-
tungskurs aus den vielfältigen Kurspro-
grammen von Kursanbietern zu besu-
chen – kostenfrei!
.......................................................................................

Als Lehrling erhältst du die vollen 
Kurskosten inkl. USt. für Vorbereitungs-
kurse zur Lehrabschlussprüfung ersetzt.

Voraussetzung: 
• Der Kurs wurde selbst bezahlt
• Das Lehrzeitende liegt maximal 36 

Monate zurück bzw. der/die Kurs(e) 
wurden frühestens 12 Monate vor 
Lehrzeitende begonnen

Einreichfrist:
• Spätestens 6 Monate nach Kursende

Einreichunterlagen:
• Förderantrag (www.lehre-foerdern.at)
• Teilnahmebestätigung/Rechnung/

Zahlungsbeleg

Geltungsbereich: 
• Lehrlinge aus Unternehmen/land-

wirtschaftlichen Betrieben/Gebiets-
körperschaften 

Wir fördern DICH
FörderunGen Für LehrLinGe

Du trittst zur Lehrabschlussprüfung 
noch einmal an – kostenfrei!

Es kann schon einmal vorkommen, 
man schafft beim ersten Antritt die 
Lehrabschlussprüfung nicht. 
Probiere es nochmal, beim zweit- oder 
drittmaligen Antritt muss keine Prü-
fungsgebühr bezahlt werden.
....................................................................................

Coaching - weil ein guter Coach 
nicht nur im Sport wichtig ist! 

Das Lehre statt Leere - LEHRLINGS-
COACHING – kostenfrei!
Du hast das Gefühl, dass manche 
Dinge bei deiner Arbeit besser laufen 
könnten? 
Viel besser sogar. 
Da kann geholfen werden! 
Professionelle Coaches helfen vertrau-
lich bei der Lösung von Problemen. 

anmeLdunG und Weitere inForma-
tionen Findest du unter:

WWW.Lehre-statt-Leere.at 
oder ruFe die hotLine 
Tel.-Nr. (0800) 220074

Achtung! 

Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbil-
dungseinrichtungen können die zuvor 
genannten Förderungen nicht in An-
spruch nehmen.

Detaillierte Informationen 
und Fördervoraussetzungen 

findest du unter: 
www.lehre-foerdern.at

KontaKt:
WirtschaFtsKammer oö

sda - Lehre.Fördern
Wiener Straße 150  |  4020 Linz

Tel.-Nr.  05-90909-2010    
Fax.:  05-90909-4089

Das Land Oberösterreich unterstützt Fa-
milien durch einen Beitrag zu den Kos-
ten, die im Zusammenhang mit einer zu-
sätzlichen außerschulischen Förderung 
(Nachhilfe) anfallen.

Die Förderung soll vor allem dazu bei-
tragen, dass Schüler auch in herausfor-
dernden Zeiten gute Lernerfolge erzie-
len und ihre Leistungen verbessern.  
Vor allem sollen Lerndefizite, insbeson-
dere vor Prüfungen, Lernzielkontrollen 
und Schularbeiten bzw. im Falle einer 
Nachprüfung ausgeglichen sowie eine 
drohende negative Abschlussnote abge-
wendet werden.

Förderkriterien und FörderaBlauF 
• Die Förderhöhe beträgt 150 Euro 

pro Schüler und Semester (Winter-
semester inkl. Semesterferien bzw. 

Sommersemester inkl. Sommerfe-
rien) in Form eines Gutscheines.

• Der Hauptwohnsitz des Schülers/
der Schülerin muss in Oberöster-
reich sein.

• Die Antragsstellung kann direkt von 
den Eltern oder seitens der Schule 
für Schüler:innen im Pflichtschulal-
ter von der 1. bis 9. Schulstufe (alle 
Schultypen) durchgeführt werden.

• Geförderte Nachhilfe beschränkt 
sich auf die Hauptgegenstände 
Deutsch, Mathematik, Englisch 
bzw. eine zweite Fremdsprache. 
Wird an der Schule Förderunter-
richt angeboten, ist dieser vom 
Schüler zwingend zu besuchen.

• Der Nachhilfeunterricht muss bei 
einer deklarierten professionellen 

Nachhilfeförderung
Nachhilfeeinrichtung in Anspruch 
genommen werden. Diese Ein-
richtungen müssen mit dem Land 
Oberösterreich eine entsprechen-
de Vereinbarung haben. Eine Ge-
samtauflistung ist auf www.famili-
enkarte.at zu finden.

• Der an die Eltern übermittelte Gut-
schein ist bei einer deklarierten 
Nachhilfeeinrichtung einzulösen.

• Die Nachhilfeeinrichtung verrech-
net die eingelösten Gutscheine mit 
dem Land Oberösterreich.

genaue inFormationen sind auF: 
www.Familienkarte.at 

zu Finden oder 
tel.-nr: (0732) 7720-18772



Taufkirchner Gemeindenachrichten • Seite 13

oberösterreich bLüht auF – bereits 120 bie-
nenFreundLiche Gemeinden in oö

von andorF bis zWettL an der rodL – 20 neue 
Gemeinden ausGezeichnet
......................................................................................................

Sie lassen Orte aufblühen: 20 neue „Bienen-
freundliche Gemeinden“ wurden am Dienstag, 
25. Juni 2024 von Umwelt-Landesrat Stefan 
Kaineder und Mag.a Gerlinde Larndorfer vom 
Klimabündnis OÖ in Linz ausgezeichnet.

Damit setzen sich schon über 120 Gemeinden 
über alle Bezirke verteilt aktiv für den Bienen-
schutz und die Artenvielfalt ein: Sie verzichten 
mit Unterstützung des Bodenbündnis OÖ auf 
Pflanzenschutzmittel auf öffentlichen Grünflä-
chen, bepflanzen diese bienenfreundlich oder 
laden die Bevölkerung ein, auch ihre Hausgär-
ten in kleine Oasen für Insekten zu verwandeln.

„Bienenfreundliche Gemeinden sind Vorbilder 
im Einsatz für mehr Vielfalt, ein wertvoller und 
zukunftsgewandter Beitrag und gelebter Klima-
schutz“, freut sich Umwelt- und Klima-Landesrat 
Stefan Kaineder über das große Engagement 
der Bienenfreundlichen Gemeinden.

„Der Boden ist unsere Lebensgrundlage aber 
auch die Basis für Artenvielfalt. Dass sich so vie-
le Menschen in immer mehr Gemeinden in unse-
rem Projekt engagieren, zeigt wie wichtig vielen 
ein sorgsamer Umgang mit Boden und der Natur 
ist. 

Ich freue mich über die 120 Bienenfreundlichen 
Gemeinden in OÖ“, so Projektleiterin Gerlinde 
Larndorfer vom Bodenbündnis OÖ.

Bienenfreundliche Gemeinde

Quelle: Land OÖ

Mit 1.7.2024 tritt ein neues Tiergesundheitsgesetz in Kraft. 

Dadurch ändert sich der Geltungsbereich der Schweinegesundheitsver-
ordnung und diese gilt dann für alle Schweinebetriebe. Das bedeutet, dass 
auch Ihre Schweinehaltung davon betroffen ist.
.............................................................................................................................................................

Die Schweinegesundheitsverordnung legt Hygienemaßnahmen (soge-
nannte Biosicherheitsmaßnahmen) fest, die Schweinehaltungen erfüllen 
müssen, damit ein Eintrag von Krankheiten in den Schweinebestand so 
gut wie möglich verhindert wird.

Die Afrikanische Schweinepest ist zum Beispiel eine anzeigepflichtige 
Tierseuche, die durch Wildschweine auf Hausschweine übertragen wer-
den kann. Bis dato ist diese Tierseuche noch nicht in Österreich aufgetre-
ten, kommt aber in weiten Teilen Europas vor.

Im Folgenden wird kurz und somit nicht vollständig auf die wichtigsten 
Biosicherheitsmaßnahmen eingegangen.

• Wildschweinesichere Umzäunung

• Haltungen, bei denen die Tiere Zugang ins Freie haben, müssen 
so abgesichert sein, dass sowohl ein Entweichen der Schweine als 
auch ein Eindringen von Wildschweinen, sowie ein direkter Kon-
takt zwischen Haus- und Wildschweinen sicher unterbunden wird. 
Eine wildschweinesichere Einzäunung des Außenbereiches kann eine 
komplett geschlossene Wand oder eine doppelte Umzäunung sein.

• Die Schweinehaltung (sowohl der Stall als auch der Auslauf) muss 
mit Schildern mit dem Hinweis „Wertvoller Schweinebestand – Un-
befugtes Füttern und Betreten verboten“ gekennzeichnet sein (oder 
ähnlicher Wortlaut).

• Im Stall oder in den dazugehörigen Nebenräumen besteht die Mög-
lichkeit für die Reinigung und Desinfektion von Schuhwerk.

• Futter und Einstreu müssen vor Wildschweinen sicher geschützt ge-
lagert werden. Eine wildschweinesichere Lagerung wäre z.B. in Big-
bags, Futterkammern oder Fässern mit Deckel.

Weitere Informationen zu den erforderlichen Biosicherheitsmaßnahmen 
finden Sie auf der Homepage des Landes Oberösterreich (https://www.
land-oberoesterreich.gv.at/afrikanische-schweinepest.htm) und auf der 
Kommunikationsplattform Verbraucherinnengesundheit (https://www.ver-
brauchergesundheit.gv.at/tiere/publikationen/sgk.html). 

Hier finden Sie unter anderem die Empfehlung zur wildschweinesicheren 
Umzäunung und das Handbuch zur Umsetzung und Kontrolle der Biosi-
cherheitsmaßnahmen.

Wenn Sie Ihre Schweine im Freien halten und keinen Stall, sondern nur 
einen Unterstand für die Tiere haben, dann muss diese Haltungsform von 
der Bezirksverwaltungsbehörde genehmigt werden. Dafür muss von Ihnen 
ein Antrag auf Genehmigung gestellt werden. 
.............................................................................................................................................................

Das Antragsformular ist auf der Homepage des Landes OÖ unter 
„Service“ > „Formulare“ > „Land- und Forstwirtschaft“ > „Veterinär“ 

zu finden.
.............................................................................................................................................................

Bei weiteren Fragen steht ihnen 
die BezirksverwaltungsBehörde 

gerne zur verFügung.

Info für Schweinehaltung
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Ausbildung, Schulabschluss, Auszeichnungen etc.

• Frau Kerstin EIZINGER hat sich am BORG, Grieskirchen, der Reife- und Diplomprüfung unterzogen und diese bestan-
den.

In diesem Zusammenhang darf neuerlich darauf aufmerksam gemacht werden, 
dass die Gemeinde von geleisteten Prüfungen udgl. keine Kenntnisse erlangt. 

Jeder wird höflich eingeladen, diese dem Gemeindeamt mitzuteilen.  

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich.

25.04.2024 - Kultursaal (Vortrag Gesunde Gemeinde) hellgrüner Schal

25.04.2024 - Kultursaal (Vortrag Gesunde Gemeinde) Regenschirm

Aus dem Fundamt

Fundgegenstände finden Sie aktuell auf der Homepage www.taufkirchen.at 
unter Aktuelles / Fundgegenstände.

Priesterjubiläum 
Pfarrer Josef Hinterberger - Ehrenbürger und Ehrenringträger der Gemeinde

Anlässlich des 65-jährigen Priesterjubiläums von Pfarrer 
KsR Josef Hinterberger gratulierte ihm Bürgermeister 
Gerhard Schaur in Vertretung für die Gemeinde.

Seine unermüdliche Hingabe, sein Glaube und seine Liebe zur 
Gemeinde waren inspirierend und berührend. 
In all den Jahren hat er unzählige Menschen begleitet, getrös-
tet und gestärkt.
Seine Worte haben Herzen berührt und Trost gespendet.
Möge Gottes Segen ihn weiterhin auf seinem Weg begleiten 
und ihm Gesundheit, Kraft und Freude schenken. 

Sein Wirken war ein Segen für uns alle und wir sind dankbar, 
ihn als unseren Seelsorger gehabt zu haben.

Der Klimabonus 2024 kommt!

Wer bekommt 
den Klimabonus?

Wie und wann bekomme ich 
den Klimabonus?

Der Klimabonus ist für alle da.

Alle Menschen die den Hauptwohnsitz im Jahr 2024 für zumindest 183 Tage in Öster-
reich haben, bekommen den Klimabonus - unabhängig von Staatsbürgerschaft und 
Alter

Der Klimabonus wird entweder direkt aufs Konto überwiesen oder kommt als Gut-
schein per Post - zwischen Herbst 2024 und Frühjahr 2025. Und Sie müssen nichts dafür 
tun. 

Ihr Klimabonus 2024 beträgt € 290,00, weil Ihr Hauptwohnsitz in der Kategorie 4 liegt. 
Minderjährige bekommen die Hälfte.
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Wer reist, erweitert den eigenen Horizont und sammelt 
Erlebnisse, die das Leben bereichern: 

Seit mehr als 25 Jahren bietet das OÖ. Rote Kreuz das Betreute 
Reisen an, um nicht mehr so mobilen Menschen Urlaubsfreuden zu ermöglichen. 
Für die beliebten Reisen im Spätsommer warten noch freie Plätze. 

Urlaubsgenuss trotz Einschränkungen sind Dank des Betreuten Reisens vom OÖ  
Roten Kreuz kein Problem. 

Die Reiseangebote im Spätsommer und Herbst sind immer besonders beliebt. 

Eine fünftägige Reise in die Therme Lasko (Slowenien) startet am 5. September. 
Auch bei den Urlaubsreisen nach Opatija (Kroatien, 9. Bis 16. September) und 
Portoroz (Slowenien, 17. bis 24. September) gibt es noch freie Plätze. 

Ein erfahrenes Team aus diplomierten Pflegepersonal, Altenfachbetreuern und 
Rotkreuz-Mitarbeitern kümmert sich um die Urlauber. „Sie geben Sicherheit, fördern 
die Gemeinschaft und sorgen dafür, dass sich auch Alleinreisende niemals einsam 
fühlen. Das wissen viele Stammkunden zu schätzen“, weiß GSD-Koordinatorin Karin 
Korntner. 

Das gesamte Reiseprogramm finden Sie unter www.roteskreuz.at/ooe oder Sie 
bestellen es kostenlos per E-Mail reisen@o.roteskreuz.at oder telefonisch unter Tel.-
Nr. (07248) 62243.

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Karin Korntner

GSD-Koordinatorin

Österreichisches Rotes Kreuz 
Landesverband OÖ

Bezirksstelle Grieskirchen
T: : +43 7248 62243 18

E: karin.korntner@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at

16.10.2020 
Bauhof / Taufkirchen/Tr. 

05/9060 45510 

Samstag, 21. September 2024
8.00 - 18.00 Uhr

0664 885 97 347

ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH
BETREUTES REISEN: URLAUBSFREUDEN MIT SICHERHEITSNETZ

Sei es bei Tagesausflügen in Österreich oder bei 
Auslandsreisen. Unbeschwert in den Urlaub geht 
es mit dem Betreuten Reisen.

Foto: OÖRK/Asanger
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Apotheken-Notdienste für die Apotheken in:

Andorf, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Haag/H., Neumarkt/H., 
Peuerbach, Raab, Schlüßlberg und Waizenkirchen

Apotheken-Notdienste

HEILBORN-APOTHEKE
Badstraße 12, 4701 Bad Schallerbach

Tel.-Nr. (07249) 480 31

APOTHEKE RIZY
Handelspark 7, 4707 Schlüßlberg      

Tel.-Nr. (07248) 617 07

KREUZ-APOTHEKE
Hauptstraße 16/1, 4722 Peuerbach     

Tel.-Nr. (07276) 23 36

APOTHEKE ‚Zum Engel‘
Marktplatz 21, 4680 Haag 

Tel.-Nr. (07732) 33 55

ST. MICHAEL-APOTHEKE
Hauptstraße 20, 4770 Andorf     

Tel.-Nr. (07766) 20 20

MARIEN-APOTHEKE
Marktplatz 27, 4720 Neumarkt/H.   

Tel.-Nr. (07733) 72 06

LEBENS-APOTHEKE RAAB
Hauptstraße 22, 4760 Raab     

Tel.-Nr. (07762) 23 10     

APOTHEKE ‚Zum Hl. Valentin‘
Valentin-Zeileis-Straße 25, 4713 Gallspach                    

Tel.-Nr. (07248) 626 04

APOTHEKE ‚Zum guten Hirten‘
Marktplatz 15, 4730 Waizenkirchen 

Tel.-Nr. (07277) 22 17

DREIFALTIGKEITS-APOTHEKE
Stadtplatz 28, 4710 Grieskirchen  

Tel.-Nr. (07248) 626 61

Änderungen der Apotheken-Not-
dienste sind jederzeit möglich. 

.............................................................................

Daher sollte in dringenden Fällen der

Apotheken Ruf 1455 

in Anspruch genommen werden.

Unter der Rufnummer 1455 erhalten 
Sie zum Ortstarif rasch und unbüro-
kratisch Auskunft über die nächstge-
legene dienstbereite Apotheke - 
auf Wunsch sogar mit Wegbeschrei-
bung. 

Der Apothekenruf ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang er-
reichbar. 

SC        Schlüßlberg

GR Grieskirchen

GA/AN Gallspach / Andorf

HA/RA Haag / Raab

NE Neumarkt

WA Waizenkirchen

PE Peuerbach

BS Bad Schallerbach

Apotheken App
Alle dienstbereiten Apotheken finden Sie auch über die Apotheken App bzw. auf:

www.apothekerkammer.at

1 M WA 1 D NE 1 F GR 1 M SC 1 M PE 1 S WA 1 M HA/RA 1 D GA/AN 1 S GR 1 D BS 1 F PE 1 S NE
2 D PE 2 F WA 2 S GA/AN 2 D GR 2 D BS 2 S PE 2 D NE 2 F HA/RA 2 M GA/AN 2 M SC 2 S BS 2 M WA
3 M BS 3 S PE 3 S HA/RA 3 M GA/AN 3 F SC 3 M BS 3 M WA 3 S NE 3 D HA/RA 3 D GR 3 S SC 3 D PE
4 D SC 4 S BS 4 M NE 4 D HA/RA 4 S GR 4 D SC 4 D PE 4 S WA 4 M NE 4 F GA/AN 4 M GR 4 M BS
5 F GR 5 M SC 5 D WA 5 F NE 5 S GA/AN 5 M GR 5 F BS 5 M PE 5 D WA 5 S HA/RA 5 D GA/AN 5 D SC
6 S GA/AN 6 D GR 6 M PE 6 S WA 6 M HA/RA 6 D GA/AN 6 S SC 6 D BS 6 F PE 6 S NE 6 M HA/RA 6 F GR
7 S HA/RA 7 M GA/AN 7 D BS 7 S PE 7 D NE 7 F HA/RA 7 S GR 7 M SC 7 S BS 7 M WA 7 D NE 7 S GA/AN

8 M NE 8 D HA/RA 8 F SC 8 M BS 8 M WA 8 S NE 8 M GA/AN 8 D GR 8 S SC 8 D PE 8 F WA 8 S HA/RA

9 D WA 9 F NE 9 S GR 9 D SC 9 D PE 9 S WA 9 D HA/RA 9 F GA/AN 9 M GR 9 M BS 9 S PE 9 M NE
10 M PE 10 S WA 10 S GA/AN 10 M GR 10 F BS 10 M PE 10 M NE 10 S HA/RA 10 D GA/AN 10 D SC 10 S BS 10 D WA
11 D BS 11 S PE 11 M HA/RA 11 D GA/AN 11 S SC 11 D BS 11 D WA 11 S NE 11 M HA/RA 11 F GR 11 M SC 11 M PE
12 F SC 12 M BS 12 D NE 12 F HA/RA 12 S GR 12 M SC 12 F PE 12 M WA 12 D NE 12 S GA/AN 12 D GR 12 D BS
13 S GR 13 D SC 13 M WA 13 S NE 13 M GA/AN 13 D GR 13 S BS 13 D PE 13 F WA 13 S HA/RA 13 M GA/AN 13 F SC
14 S GA/AN 14 M GR 14 D PE 14 S WA 14 D HA/RA 14 F GA/AN 14 S SC 14 M BS 14 S PE 14 M NE 14 D HA/RA 14 S GR
15 M HA/RA 15 D GA/AN 15 F BS 15 M PE 15 M NE 15 S HA/RA 15 M GR 15 D SC 15 S BS 15 D WA 15 F NE 15 S GA/AN

16 D NE 16 F HA/RA 16 S SC 16 D BS 16 D WA 16 S NE 16 D GA/AN 16 F GR 16 M SC 16 M PE 16 S WA 16 M HA/RA

17 M WA 17 S NE 17 S GR 17 M SC 17 F PE 17 M WA 17 M HA/RA 17 S GA/AN 17 D GR 17 D BS 17 S PE 17 D NE
18 D PE 18 S WA 18 M GA/AN 18 D GR 18 S BS 18 D PE 18 D NE 18 S HA/RA 18 M GA/AN 18 F SC 18 M BS 18 M WA
19 F BS 19 M PE 19 D HA/RA 19 F GA/AN 19 S SC 19 M BS 19 F WA 19 M NE 19 D HA/RA 19 S GR 19 D SC 19 D PE
20 S SC 20 D BS 20 M NE 20 S HA/RA 20 M GR 20 D SC 20 S PE 20 D WA 20 F NE 20 S GA/AN 20 M GR 20 F BS
21 S GR 21 M SC 21 D WA 21 S NE 21 D GA/AN 21 F GR 21 S BS 21 M PE 21 S WA 21 M HA/RA 21 D GA/AN 21 S SC
22 M GA/AN 22 D GR 22 F PE 22 M WA 22 M HA/RA 22 S GA/AN 22 M SC 22 D BS 22 S PE 22 D NE 22 F HA/RA 22 S GR
23 D HA/RA 23 F GA/AN 23 S BS 23 D PE 23 D NE 23 S HA/RA 23 D GR 23 F SC 23 M BS 23 M WA 23 S NE 23 M GA/AN

24 M NE 24 S HA/RA 24 S SC 24 M BS 24 F WA 24 M NE 24 M GA/AN 24 S GR 24 D SC 24 D PE 24 S WA 24 D HA/RA

25 D WA 25 S NE 25 M GR 25 D SC 25 S PE 25 D WA 25 D HA/RA 25 S GA/AN 25 M GR 25 F BS 25 M PE 25 M NE
26 F PE 26 M WA 26 D GA/AN 26 F GR 26 S BS 26 M PE 26 F NE 26 M HA/RA 26 D GA/AN 26 S SC 26 D BS 26 D WA
27 S BS 27 D PE 27 M HA/RA 27 S GA/AN 27 M SC 27 D BS 27 S WA 27 D NE 27 F HA/RA 27 S GR 27 M SC 27 F PE
28 S SC 28 M BS 28 D NE 28 S HA/RA 28 D GR 28 F SC 28 S PE 28 M WA 28 S NE 28 M GA/AN 28 D GR 28 S BS
29 M GR 29 D SC 29 F WA 29 M NE 29 M GA/AN 29 S GR 29 M BS 29 D PE 29 S WA 29 D HA/RA 29 F GA/AN 29 S SC
30 D GA/AN 30 S PE 30 D WA 30 D HA/RA 30 S GA/AN 30 D SC 30 F BS 30 M PE 30 M NE 30 S HA/RA 30 M GR
31 M HA/RA 31 S BS 31 F NE 31 M GR 31 S SC 31 D WA 31 D GA/AN

AugustJuliJuniMaiAprilMärzFebruar

2024

Jänner DezemberNovemberOktoberSeptember

C:\Users\Beratung1\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.Outlook\VX3NHN1E\2024 für Druck.xls
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Quelle: Abteilung Gesundheit beim Amt der Oö. Landesregierung

Gesunde Gemeinde

Quelle: Foto: Land OÖ, Abt. Gesundheit

unsere Füsse traGen uns durchs Leben - Leider Wird ihnen häuFiG vieL zu WeniG 
auFmerKsamKeit GeschenKt.
mit GezieLter FussGymnastiK und richtiGer pFLeGe Können sie ihre Füsse auF trab haLten und GLeichzeitiG möGLichen 
FussbeschWerden entGeGenWirKen. unsere Füsse sorGen aLs stützorGan Für stabiLen haLt und sind ein zentra-
Les sinnorGan, WeLches bei WahrnehmunG von temperatur und bodenbeschaFFenheit beteiLiGt ist. unser GLeichGe-
Wichtssinn ist enG mit der WahrnehmunG der Füsse verbunden.

das tut den Füssen im alltag gut
• Möglichst viel barfuß gehen oder in Socken gehen und den Untergrund spüren.
• Verschiedene Gegenstände mit den Füßen fühlen, greifen, einsammeln, ablegen und weitergeben.
• Fußmassagen
• „Fußpflege“: waschen, trocken halten und eincremen
• Passendes Schuhwerk

FussüBungen im alltag
• Mit den Füßen, ein Handtuch, ein Shirt oder das Geschirrtuch vom Boden aufheben. Dabei sind die Zehen zu spreizen, an-

zuziehen und zu beugen. 
• Beim Zähneputzen auf einem Bein stehen.
• Hoch auf die Zehenspitzen, zurückkippen auf die Ferse – entweder auf einem oder auf zwei Füßen.
• Eine Zeitung mit den Füßen zu einem Ball zerknüllen und wieder glätten.
• Auf den Boden setzen und versuchen, mit beiden Füßen zu klatschen.
• Verwurzeln: Die Füße verwurzeln mit der Schwerkraft im Boden. Die Mitte beider Fersen und beide Großzehengrundgelenke 

haben guten Kontakt mit dem Boden, die Zehen sind lang und entspannt. Atme gefühlt mit den nächsten 10 Atemzügen durch 
deine Füße aus.

• Gerade Beinachse: vor dem Spiegel üben. An jedem Fuß die Mitte der Ferse und den Großzehenballen belasten. Der Fuß 
baut dabei eine deutliche Spannung auf; die Kniescheiben zeigen gerade nach vorne; das Hüftgelenk wird dabei leicht nach 
außen gedreht; es entsteht eine Linie, die das Hüftgelenk, Kniegelenk und Sprunggelenk verbindet.

• Fußmassage mit einem Tennisball/Noppenball/Massageball. Diese Übung wirkt sehr entspannend.

Fitte Füsse - so BleiBen ihre Füsse in BestForm

eierschwammerl-zucchini-salat
ZUTATEN:
1 rote Zwiebel
250 g Cocktailtomaten
400 g Zucchini
250 g Eierschwammerl
2 Knoblauchzehen
3 EL Olivenöl
1 EL Oregano
1 EL Petersilie
1 TL Salbei
Marinade:
2 EL Balsamicoessig
1 EL Sherryessig
2 EL Olivenöl
Salz, Pfeffer, Zucker, Zitronensaft

ZUBEREITUNG:

Zwiebel schälen und klein würfelig schneiden.
Tomaten halbieren, Zucchini der Länge nach halbieren und dann in 

dünne Scheiben schneiden.
Eierschwammerl putzen und ev. halbieren oder vierteln.
Zucchini und Pilze mit Salz und Pfeffer würzen und in etwas 
Öl anbraten.
Abschließend Zwiebel und Tomaten zugeben, mitbraten und 

mit den Kräutern würzen.
Gemüse anrichten und mit der Marinade abschmecken.  

Beilagenempfehlung: Knoblauchbrot, Rucolablätter und Friséesalat 
als Garnitur

rezepttipprezepttipp
****************************************************************************************

****************************************************************************************
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Mitteilungen

****************************************************************************************

Sozialhilfeverbände Grieskirchen und Eferding - Stellenausschreibungen

• pFlege-Fachassistent/in (w/m/d) 
für die BAPH Grieskirchen, Gaspoltshofen und Peuerbach sowie für Eferding und Hartkirchen

• Fach-sozialBetreuer/in "altenarBeit" (w/m/d) 
für die BAPH Grieskirchen, Gaspoltshofen und Peuerbach sowie für Eferding und Hartkirchen

• pFlegeassisten/in (w/m/d) 
für die BAPH Grieskirchen, Gaspoltshofen und Peuerbach sowie für Eferding und Hartkirchen

• lehrling koch/köchin (w/m/d) 
für die BAPH Grieskirchen, Gaspoltshofen und Peuerbach sowie für Eferding und Hartkirchen

Die gesamten Ausschreibungstexte finden Sie auf der Homepage der Sozialhilfeverbände
Grieskirchen und Eferding unter www.shv-gr-ef.at.

****************************************************************************************

Jugendkapelle Hoki-Tauki

Die Jugendkapelle Hoki-Tauki (Hofkirchen und Taufkirchen) erreichten beim Bezirksmusikfest in 
Waizenkirchen beim Jugend und Kreativ Wettbewerb in der Kategorie Kreativität den 1. Platz.

Wer einmal hören möchte, was wir musikalisch zu bieten haben, kann sich am Sonntag, den  
25. August 2024 um 15:30 Uhr im Veranstaltungszentrum Taufkirchen/Tr. unser Abschlusskon-
zert des Jungmusikerseminars anhören.

spezieLL eLtern und Kinder, WeLche mit dem GedanKen spieLen ,ein instrument zu erLernen oder
der juGendKapeLLe demnächst beizutreten, sind recht herzLich einGeLaden.

Goldhaubengruppe Taufkirchen/Tr.

• kräutersonntag  
Damit alte Bräuche nicht in Vergessenheit geraten, binden wir Goldhaubenfrauen wieder 
Kräuterbüscherl und füllen Kräutersackerl. Auch unser selbst gemachtes Kräutersalz 
um EUR 2,00 gibt es wieder. Am 15. August 2024 nach dem Gottesdienst werden die 
geweihten Kräuterbüscherl und Kräutersackerl gegen eine freiwillige Spende verteilt. 

• gugelhupF sonntag 
„Ein Gugelhupf geht immer“, darum gibt es auch heuer wieder unsere leckeren selbst gebackenen Gugelhupfe um EUR 
12,00 zu kaufen. Am 6. Oktober 2024 nach dem Gottesdienst könnt ihr euch den Sonntag versüßen. 

• rosenkranzgeBet in der vorauer kapelle 
Ab 01. Oktober 2024, jeden Dienstag, um 16:30 Uhr.

Firmenneugründung Willinger Dominik

Ich freue mich, euch mitteilen zu dürfen, dass ich seit 1. Februar 2024 in Obertrattnach 
mein Unternehmen gegründet habe.  
Mein Gewerbe umfasst Baggerungsarbeiten und Baumaschinenverleih.

Bei Interesse ersuche ich um Kontaktaufnahme unter der Tel. Nr. (0664) 545 6864 oder 
w.dominik@gmx.at.

****************************************************************************************
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****************************************************************************************

****************************************************************************************

Sanduhr der Herzen - Trauerbegleitung

Als ehrenamtlicher Verein, liegt es uns besonders am Herzen, Menschen in einer schwierigen Zeit des Le-
bens zu helfen. Jeder trauert anders.

Wir stellen uns darauf ein und geben jedem Menschen die Zeit, die er braucht.

Genauere Informationen finden Sie unter: www.sanduhrderherzen.at

OÖVV Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 2024/25
Jede Schülerin und jeder Schüler bzw. Lehrling in Österreich hat die Möglichkeit unter bestimmten Voraussetzungen vergünstigt 
mit den Öffis zur Schule und/oder zum Lehrbetrieb zu fahren.

Allgemeine Voraussetzungen:
• Schülerin oder Schüler und/oder Lehrling darf nicht älter als 24 Jahre alt sein.
• Die Familienbeihilfe muss bezogen werden.
• Der Wohnort und/oder Ausbildungsort muss in Österreich sein.

Die Schüler- und Lehrlingsfreifahrt für das Schuljahr 2024/25 über den Webshop bestellt werden: www.shop.ooevv.at

Zeileis Gesundheitszentrum Gallspach
Der Verein der Zeileisfreunde lädt für 5 Tage kostenfreie Therapie ab sofort bis auf Widerruf mit folgenden Behandlungen ein:

• Hochfrequenz
• Eigenbluttherapie
• Solenoid (= Magnetfeldtherapie) 
• + 3 weitere Behandlungen (abgestimmt auf jeden einzelnen Patienten)

Therapiebeginn:
NUR nach telefonischer Terminvereinbarung möglich!  | Tel.-Nr. (07248) 62 351, Mo-Fr von 08:00 bis 11:30 Uhr

****************************************************************************************

OÖ Familienbund - Berufe mit Herz

Pädagogische Ausbildungen im Frühjahr 2025

• komBi-lehrgang: tagesmutter/-vater und pädagogische assistenzkraFt 
- von 25.02.2025 bis 10.07.2025, in Linz | - von 01.04.2025 bis 30.09.2025, in Enns

• ausBildung: pädagogische assistenzkraFt 
- von 25.03.2025 bis 26.06.2025, in Linz | - von 14.01.2025 bis 27.05.2025, in Mondsee

• online-inFoaBende: 28.11.2024 sowie 16.01.2025

Die genauen Informationen finden Sie unter: www.ooe.familienbund.at/ausbildungen

ÖTB Neumarkter Turnverein 1904

ASVÖ Sparkasse LANDL-LAUF am 14. September 2024
• Einzellauf 5 km
• Staffellauf 4x1 km
• Kinder- und Jugendläufe
• Buntes Rahmenprogramm
• Hüpfburg, DJ, .........

****************************************************************************************
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Geburten

MARIE CHRISTIN
als Tochter von Melanie HUMER und Dominik ECKER 

Foto: privat

JULIA
als Tochter von Susanne NEUNTEUFEL und 

Alexander LENZBAUER

Foto: privat

MATTHIAS
als Sohn von Petra und Andreas BINDER

ANNA
als Tochter von Theresa und Andreas LINDENBAUER

Foto: privatFoto: privat

Herzlichen Glückwunsch
************************************************

************************************************

ADRIAN ALEXANDER
als Sohn von Jessica und Christoph SCHRÖDL

Foto: privat
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JULIA
als Tochter von Susanne NEUNTEUFEL und 

Alexander LENZBAUER
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Marktgemeinde 4715 Taufkirchen a.d.Tr. 105

Druck:
digital image, Aspeth 31, 4720 Kallham
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Meinung der Redaktion wieder. Die Haftung für etwaige Verletzungen an Bild-
rechten im Abschnitt Vereinsmitteilungen wird ausdrücklich ausgeschlossen.

Impressum

E-Mail: gemeinde@taufkirchen-trattnach.ooe.gv.at

Internet: www.taufkirchen.at

Tel.: 07734 4010

Fax: 07734 2856

Unsere Gemeinde

ONLINE

HINTEREGGER Michaela, Aich, 49 Jahre

BRAUMANDL Helga, Hehenberg, 67 Jahre

RINGER Leopold, Odlboding, 65 Jahre

LUGMAYR Johann, Obertrattnach, 93 Jahre

STEMPFER Maria, Mödlbach, 90 Jahre

MAIER Agnes, Obertrattnach, 86 Jahre

Aufrichtige Anteilnahme!

Sterbefälle
17.05.2024

21.05.2024

22.05.2024

11.06.2024

10.07.2024

18.07.2024

Geburtstagsjubilare 

Friedrich ASPETZBERGER
85 Jahre

Marianne BERNDORFER
85 Jahre

Friedrich PICHLER
80 Jahre

Leopold LUGER
80 Jahre

Herzliche Glückwünsche
********************************************

********************************************

Aloisia KÖNIG
100 Jahre
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von 8:30 bis 11:00 Uhr 
jeden 3. Samstag im Monat 

im Bauhofgelände 
von Taufkirchen/Tr. 

Samstag, 17. August 2024 

Bauernmarkt Taufkirchen an der Trattnach                               bauernmarkt_taufkirchen 

hochwertige Produkte von regionalen Erzeugern 

BBQ.friends e.V., Taufkirchen/Tr.   
erst wieder im September 

Saucen sind derzeit auf Anfrage erhältlich 
Kopler Reinhard  0676 916 00 50 

 

Biohof Ecker, Heiligenberg 
Ziegenmilchprodukte  0676 922 69 30 

 

Maria Fleischberger, Obertrattnach 
erst wieder im September 

selbstgemachte Seifen  0699 12 53 84 40 
 

Humer Johann, Winkl 
Eier und Nudeln  0676 354 88 99 

 

HOF Fisch - Rott Christoph, Pötting 
Welsfilet roh und geräuchert  

 

Fam. Kirchmayr, Pupping  
frisches Gemüse  0664 640 49 43  

 

Landjugend Taufkirchen 
Getränke und Kaffee 

Fam. Matzeneder, Meggenhofen 
verschiedenes Gebäck  0650 424 44 73 

 

Helga Schönbauer, Hofmaning 
verschiedene Mehlspeisen   0676 796 44 94 

 

Maria Schneebauer, Untertrattbach - 
vorerst nicht am Markt – Bestellungen sind möglich! 

„Taufkirchner Kisterl“, Miazls Gewürzsalze, 
HÜTZAN Spirituosen, Hausruck-Öl,  

Lasergravur auf Bestellung  0664 73 58 35 64 
 

Fam. Steibl, Hofkirchen/Tr. 
erst wieder im September 

Fleisch und Wurstwaren, Leberkäs-Semmeln 
 

Fam. Weidenholzer, BIO-Betrieb, Obertrattbach 
Edelbrände, Liköre, Kompott, Marmeladen,  

Sauergemüse, Honig und  
Brot auf Vorbestellung  0664 73 72 19 79 

 

Fam. Zeilinger, Hofkirchen/Tr. 
frische küchenfertige Hendl und zerlegte Hendlteile, 

0699 18 15 10 38  

Vorschau für September: 
 

die MOBILE SAFTPRESSE  
kommt wieder in den Bauhof 

Die Termine für den Bauern– und Genussmarkt werden in der Gemeindezeitung, auf 
der Gemeinde- homepage unter www.taufkirchen.at - sowie in den sozialen Medien und im Veran-
staltungskalender veröffentlicht. 

weitere Bauernmarkt-Termine: 
21. September 2024 

19. Oktober 2024 

außerdem gibt‘s im September:  
WILDBLUMEN- 

SAATGUT 
der „Bienenfreundlichen  

Gemeinde Taufkirchen/Tr. 

Auf zahlreiches Kommen freuen sich die regionalen Erzeuger,  
der Bürgermeister und die Ortsbauernschaft. 
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